
Die folgenden Bewertungskriterien werden von der Jury als Maßstab für die Bewertung zu 
Grunde gelegt: 
 
 

 Organisation der Kooperation 
Wie kam es zu der Kooperation? Wer organisiert und koordiniert diese? Wie häufig 
finden Angebote statt? In welcher Form / mit welcher Verbindlichkeit? Was sind die 
Bestandteile der Kooperation? Welche Zielgruppen mit welchen Schwerpunkten 
werden in den Blick genommen? Gehören weitere Kooperationspartner zum 
Kooperationsbündnis? 

 

 Leitbild, Pädagogisches Konzept 
Gibt es Leitbilder / Konzeptionen der beteiligten Partner? Sind diese aufeinander 
abgestimmt? Wie sieht das gemeinsame Kooperationskonzept aus? 

 

 Reflexion / Evaluation der Kooperation 
Wird die Kooperationsarbeit reflektiert? Welche Reflexions- / 
Evaluationsinstrumente werden verwandt? 

 

 Kommunikation zwischen den Akteuren 
Gibt es festegelegte Kommunikationsstandards wie Reflexions- und 
Planungsgespräche bzw. Kommunikationsinstrumente? 

 

 Qualifikationen der Akteure 
Wie sind die Akteure in den beiden kooperierenden Einrichtungen ausgebildet? Gibt 
es Angebote zur Qualifizierung, die von Seiten der Institution angeboten bzw. 
erstattet werden? Wie ist die Verbindlichkeit zur Aus- und Fortbildung geregelt? 

 

 Partizipationsmöglichkeiten der Kinder 
Werden die Kinder in Planung, Durchführung und Auswertung der Aktivitäten 
einbezogen? 

 

 Nachhaltigkeit 
Ist die Kooperation finanziell und strukturell abgesichert? Welches ist das zentralste 
Element, um die Nachhaltigkeit zu sichern? 

 

 Kreativität 
Welche kreativen / einzigartigen Bestandteile kann die Kooperation vorweisen? 

 

 Dokumentation 
Wird die Kooperationsarbeit dokumentiert? Von wem und in welcher Form? 
 

 Quantität der Bewegungs- Spiel- und Sportangebote 
Welche weiteren Möglichkeiten haben die Kinder, sich in der Kita zu bewegen? 
 

 Elternarbeit 
In welcher Form werden die Eltern über die Kooperationsarbeit informiert / darin 
einbezogen? 
 

 Mehrwert 
Welchen Mehrwert haben die Partner von der Kooperation? 

 


